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embarc

10 Jahre 
Vorgehensmuster
Architektur & Agilität in der Praxis

Agile Tour Vienna 2024 – 12. September

Stefan Toth
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Stefan Toth

Stefan.Toth@embarc.de

@st_toth

www.embarc.de

linkedin.com/in/sto-embarc

CEO, Berater für Agilität 
Softwarearchitektur
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00.
10 Jahre 

Vorgehensmuster
...
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Was sind Vorgehensmuster?
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29 Vorgehensmuster
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01.
Architektur und 

Agilität
Welches Problem lösen wir 
überhaupt?
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Architektur-Themen

Zerlegung

Welcher Architekturstil?
Wie zerfällt die Anwendung?
Teilsysteme, Module, 

Komponentenbildung,
Abhängigkeiten ...

Technologie-Stack

Was setzen wir ein?
Programmiersprache(n)
Bibliotheken, Frameworks,

Middleware,
Querschnittsthemen ....

Zielumgebung

Wo läuft die Software? 
Beim Endanwender, im 
eigenen Rechenzentrum, 

Cloud, Verteilung, 
Virtualisierung ...

Vorgehen

Wie arbeiten wir?
Planen, Entwickeln, Testen,
Bauen, Dokumentieren, 

Ausliefern, Nachjustieren, ...
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Architektur als eigene Disziplin
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Architektur als Entwicklungsmodus
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Was macht „agile Architektur“ aus?

§ Iterativ: 
Nicht alles auf einmal, kein „BUFD“

§ Feedbackorientiert:

Inkl. Zielen, Tests und Flexibilität

§ Mit der Entwicklung verzahnt: 
Nutzt Backlogs und Erkenntnisse 

§ Gemeinschaftlich: 
Keine abgehobenen Tools, Transparenz

§ … 
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02.
Vorgehensmuster
10 Jahre später...
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20232022 2024 2025 2026
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Iterationen

2014 2015 2019 2025
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Vorgehensmuster

Architektur-Kata

Top-5-Challenger

Innovationspotentiale

Walking Skeleton

2-speed Architecture

Pfad des geringsten

Widerstands

Architektur-Radar

Gesundheits-Check
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03.
Erfolgreiche Muster
Die Top-Muster der 
ursprünglichen 29...
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3+
§ Letzter vernünftiger Moment

§ Konsensentscheidungen
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#2

Qualitative Tests
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Elemente von Architekturarbeit

§ Effizienz

§ Sicherheit

§ Zuverlässigkeit

§ Skalierbarkeit

§ Wartbarkeit

§ Portierbarkeit

§ …

„Qualitätsmerkmale“

§ Strukturierung

§ Muster, Stile

§ Framework, Libs

§ Protokolle

§ Basistechnologien

§ Umgebungen

§ …

„Entscheidungen“

?
Governance?Feedback!
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“
Eine Fitness Function misst 
objektiv, wie gut eine Lösung die 
an sie gesetzten Ziele erreicht.

- Building Evolutionary Architectures – Ford, 
Parsons, Kua, Sadalage, O‘Reilly 2017
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Fitness Function Quadrant

atomar

holistisch

kontinuierlichangestossen
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#1

Architekturwand
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Vision und Zustand der Architektur zeigen

§ Knapper Überblick

§ Änderungshäufigkeit: 
unten mehr

§ Physisch oder digital

§ Erhöht Transparenz

§ Ermöglicht Post-It 
Sessions
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04.
Neue 

Vorgehensmuster
Die Top-3/4 der 
hinzugekommenen Praktiken 
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Microservices…

<In short, the microservice architectural style is an approach 
to developing a single application as a suite of small services, 

each running in its own process and communicating with 

lightweight mechanisms, often an HTTP resource API.=
(James Lewis, Martin Fowler)
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<The same is true in other complex systems, including monoliths (usually with many, 
often unknown, downstream dependencies) that become so large that no single 

architect can understand the implications of a new feature on the entire application.=

<[&] we quickly see that a distributed system of any meaningful size becomes 
too complex for a human [to understand]. There are simply too many parts, 

changing and innovating too quickly, interacting in too many unplanned and 

uncoordinated ways for a human to hold those patterns in their head.=

Einige Netflix Ingineure zitiert…

Aus <Chaos Engineering= von Casey Rosenthal, Lorin Hochstein, Aaron 
Blohowiak, Nora Jones, Ali Basiri
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McCormick Tribune Campus Centers auf der Illinois Tech Universita �t
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3+
§ 2-speed Architecture

§ Architektur-Radar
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#2
Pfad des geringsten

Widerstands
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Bottom-Up…

§ Ziele von Nutzerinnen und 
Designer sind homogen

§ Es gibt Offenheit aber auch 
einen starken Rahmen 
(Stundenpläne, Gebäudezwecke, …)

§ Was wenn der Kontext 
anders wäre?
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Anreize für höhere Designziele?
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Path of Least Resistance

Wildwuchs und Governance-Aufwände 
durch geringen Widerstand bekämpfen
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#1

Top-5 Challenger
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Basis: Qualitätsmerkmale

Funktionale Eignung
(Functional Suitability)

Sind die berechneten Ergebnisse genau 

genug / exakt, ist die Funktionalität 
angemessen? ...

Begriffe
nach 

ISO 25010

Zuverlässigkeit
(Reliability)

Ist das System verfügbar, tolerant 

gegenüber Fehlern, nach Abstürzen 
schnell wieder hergestellt? ...

Benutzbarkeit
(Usability)

Ist die Software intuitiv zu bedienen, 

leicht zu erlernen, attraktiv? …

Effizienz
(Performance)

Antwortet die Software schnell, hat sie 

einen hohen Durchsatz, einen geringen 
Ressourcenverbrauch? ...

Sicherheit
(Security)

Ist das System sicher vor Angriffen? 

Sind Daten und Funktion vor 
unberechtigtem Zugriff geschützt?  ...

Portabilität
(Portability)

Ist die Software leicht auf andere 

Zielumgebungen (z.B. anderes OS) 
übertragbar? …

Kompatibilität
(Compatibility)

Ist die Software konform zu 

Standards, arbeitet sie gut mit 
anderen zusammen? …

Wartbarkeit
(Maintainability)

Ist die Software leicht zu ändern, 

erweitern, testen, verstehen? Lassen 
sich Teile wiederverwenden? ...
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LASR-Kartenset inkl. Qualitätszielkarten

è https://www.embarc.de/lasr-kartenset-bestellen/

LASR - Lightweight Approach for Software Reviews
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Ist das System verfügbar, tolerant 

gegenüber Fehlern, nach Abstürzen 

schnell wieder hergestellt?

Wiederherstellbarkeit

Zuverlässigkeit

Verfügbarkeit

Fehlertoleranz

Ist die Software leicht zu ändern, 

erweitern, testen, verstehen? Lassen 

sich Teile wiederverwenden?

Änderbarkeit

Wartbarkeit

Analysierbarkeit

Erweiterbarkeit

Ist das System sicher vor Angriffen? Sind 

Daten und Funktion vor unberechtigtem 

Zugriff geschützt?

Authentizität

Sicherheit

Vertraulichkeit

Datenintegrität

Sind Personen, Tiere, Sachen oder 

Umwelt vor Schäden durch die Software 

geschützt? 

Verifizierbarkeit

Safety

Betriebssicherheit

Regulatorische Compliance

Ist die Software leicht auf andere 

Zielumgebungen übertragbar? 

Installierbarkeit

Portierbarkeit

Übertragbarkeit

Austauschbarkeit

Ist die Software konform zu Standards, 

arbeitet sie gut mit anderen zusammen? 

Interoperabilität

Kompatibilität

Koexistenz

Versionierungsfähigkeit

Ist die Software intuitiv zu bedienen, 

wiedererkennbar, leicht zu erlernen, 

attraktiv? 

Erlernbarkeit

Benutzbarkeit

Barrierefreiheit

Bedienbarkeit

Antwortet die Software schnell, hat sie 

einen hohen Durchsatz, einen geringen 

Ressourcenverbrauch? 

Verbrauchsverhalten

Performanz

Kapazität

Zeitverhalten

Ist die Software aus einer juristischen, 

finanziellen oder Sicherheitsperspektive 

gut zu überprüfen?

Nachweisbarkeit

Auditierbarkeit

Nachvollziehbarkeit

Zurechenbarkeit

Lässt sich die Software gut betreuen? 

Sind Produktionsprobleme leicht 

auffindbar und behebbar? 

Aktualisierbarkeit

Betreibbarkeit

Reaktionseffizienz

Beobachtbarkeit

Ist der Betrieb der Software wirtschaft-

lich optimiert und lässt sich ihr Einsatz

gut planen? 

Schätzbarkeit

Kosteneffizienz

Kostentransparenz

Sparsamkeit

Ist die Software umweltverträglich? 

Lässt sie sich ressourcenschonend 

nutzen? 

Emissionsarmut

Nachhaltigkeit

Langlebigkeit

Energieeffizienz

Kann die Software auf Lastschwank-

ungen und Wachstum etwa in den 

Mengengerüsten angemessen reagieren? 

Elastizität

Skalierbarkeit

Wachstumseffizienz

Deployment-Flexibilität

Sind die berechneten Ergebnisse genau 

genug / exakt, ist die Funktionalität 

angemessen? 

Korrektheit

Funktionale Eignung

Vollständigkeit

Angemessenheit

14 Qualitätsmerkmale als Zielsetzung
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Top-5-Challenger (aus 14 Karten die 5 wichtigsten wählen)

Start Top-5

Kandidaten
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Nach 2 Runden, Beispiel (Beispiel)

Start Top-5

Kandidaten
Ablagestapel
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05.
Abschluss
Weitere Informationen...
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Folien als PDF zum Download

è embarc.de/download/
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Fragen?

Ich freue mich auf Fragen, 

Diskussionen, Pizza!


